
 

 
 

KIM-SPIELE NATUR 
 

Bei einem Kimspiel geht es darum, mit einem oder mehreren Sinnen 

Naturphänomene kennen zu lernen. Hier kommen einige Beispiele, mit 
denen ihr euch mit Kindern der Natur in eurem Umfeld nähern könnt.  

 
 

Riech-Kim  

 

Vorbereitung 

5-8 Dinge aus der Natur aus eurer direkten Umgebung, z.B.  
• Verschiedene Blüten oder Blätter,  

• eine Handvoll Erde,  
• falls ein Gewässer in der Nähe ist, etwas Wasser 

• und vielleicht auch etwas, das ganz woanders her kommt (z.B. eine 
exotische Blume, die ihr im Blumenladen gekauft habt oder von 

einer Zimmerpflanze genommen habt) 
 

Die Kinder setzen sich in einen Kreis (immer etwas so viele Kinder, wie 

Gegenstände vorhanden sind, ggf. mehrere Sets an Gegenständen 
vorbereiten) und verbinden sich gegenseitig ihre Augen (z.B. mit ihrem 

Halstuch). In der Mitte liegt Eine Leiterin oder ein Leiter reicht langsam die 
Gegenstände in der Runde herum. Die Kinder können entweder sofort 

sagen, wie sie den Geruch empfinden – oder im Anschluss, wenn alle 
gerochen haben, sich darüber austauschen  

 
 

Tast-Kim 

 
Vorbereitung 

5-8 Dinge aus der Natur, bzw. typische Dinge, die herum liegen 
• Baumrinde 

• Blätter, Blüten, im Herbst: kleine Pilze 
• Gartenhandschuh 

• Steine, Kastanien, Früchte von Sträuchern  
Spielablauf wie oben, aber jetzt geht es darum, Dinge zu erfühlen.  

 
Spannend sind auch Stilleben-Kim, Seh-Kim, Hör-Kim, Geruchs-Kim, 

Geschmacks-Kim (vielleicht mir regionalen Produkten) 
 


